
 
 

Unser gemeinsames 

Morgengebet 
 
Herr Jesus Christus, im Schweigen 

dieses anbrechenden Morgens 

komme ich zu Dir und bitte Dich mit 
Demut und Vertrauen um Deinen 

Frieden, Deine Weisheit, Deine Kraft. 

 
Gib, dass ich heute die Welt 

betrachte mit Augen, die voller Liebe 

sind. Lass mich begreifen, dass alle 
Herrlichkeit der Kirche aus Deinem 

Kreuz als deren Quelle entspringt. 

 
Lass mich meinen Nächsten als den 

Menschen empfangen, den Du durch 

mich lieben willst. Schenke mir die 
Bereitschaft, ihm mit Hingabe zu 

dienen und alles Gute, das Du in ihn 

hineingelegt hast, zu entfalten. 
 

Meine Worte sollen Sanftmut 

ausstrahlen, und mein ganzes 
Verhalten soll Frieden stiften. Nur 

jene Gedanken, die Segen verbreiten, 

sollen in meinem Geiste haften 
bleiben. 

 

Verschließe meine Ohren vor jedem 
übelwollenden Wort und jeder 

böswilligen Kritik. Möge meine 

Zunge nur dazu dienen, das Gute 
hervorzuheben. 

 

Vor allem bewirke, o Herr, dass ich 
so voller Frohmut und Wohlwollen 

bin, dass alle, die mir begegnen, 

sowohl Deine Gegenwart als auch 
Deine Liebe spüren. Bekleide mich 

mit dem Glanz Deiner Güte und 

Deiner Schönheit, damit ich Dich im 

Verlaufe dieses Tages offenbare.  
 

Amen. 
 

von der hl. Miriam von Abellin 


